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Amtsblatt zur Kaivacher Zeitung Nr. 83.
Tamstag den 13. April 1878.

l!669-i) Nr. 840.

Gefangenaufsehers Ttcllc.
. ^ " dem k. l . Kreisgerichte Nudolfswerth ist

"e GefangenaufscherS-Stelle mit dem jährlichen

Und i ^ " " " ^ " ^ ' ' ^ " 25perz. Activilättzzulage
o dem Pezuge der Amtsllcidung in Erledigung

»"onlmen.

. . .^ie Bewerber um diese Strlle haben ihre
^ l l y belegten Gesuche unter Nachweisunq der

enntnis der deutschen und slovenischen Sprache
^ vorschriftsmäßigen Wege
^ b is 12. M a i 1 8 7 8

"M gefertigten Präsidium einzubringen.
8̂ y, ^älbewerber werden auf das Gesetz vom

H ^ n l 1872 (Vi. w. V l . Nr. 60) und die
H V"'aloerotdnung vom 12. Ju l i 1872 (R.

^ 3 i r . 9 8 j gewiesen.
NudolsSwerth am 10. April 187«.

blüftäium l l« k. k. Hrei»neri<l»te«.

(1673—1) Nr. 1953.

Edictal-Vorladung.
Der Victualienhändler J o s e f S e r p a n

von Untersemon Nr. 49, derzeit unbekannten Auf-
entHaltes, wird aufgefordert, seinen Erwerbsteuer,
rückstand per 5 fi. 1 2 ' / , kr. »<i Art. 2« der
Steuergemeinde Untersemon so gewiß

b i n n e n 14 T a g e n
beim l . k. Steueramte Feistriz zu berichtigen, alS
sonst sein Gewerbe von amtöwegen gelöscht wer-
den wird.

K. l . Vezirlshauvtmannschaft Nbelsberg am
9. April 1878.

(1b82—3) Nr. 1838.

Edictal Vmladung.
Wegen derzeit unbekannten Aufenthaltes wer.

den nachbenannte Gewerbsparteien, als:
Michael Odlasrl, gewesener Wind m Billichberg

Haus Nr. 17;

Franz Papesch, gewesener Wirtb in Kliwisch Hau«-
Nr. 1 ;

Josef Lauritsch, gcwesmer ^umaittnyanoic? ln wrotz-
Kastrciniz;

Johann Supcm, gewesener Schufter in Lole Haus-
Nr. 10;

Josef Textor, gewesener Wirth m PowsHlllwa»
Häuser. 15;

Franz Schusterschiz, gewesener Wiriy m Vagvr
Hauö-Nr. 13;

Anton Simonschel, gewesener Fleischer in Töpliz;

Mathias Mirnil, gewesener Schneides in Tagor, und

Josef Klmz, gewesener Schuster in Sagor,

aufgefordert,

b i n n e n 14 T a g e n

ihre rückständige Erwerbfteuer zu berichtigen, wi-

drigens die Gewerbe von amtSwegen gelöscht

werden.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Littai am 27ften
März 1878.

A n z e i g e b l a t t .
iN ^ Nr. 123».

^elanntlnachung.
?"b"°nn! ' , .^°^ ^ " " oo« Tanzberg.
^ »„k., " '^"Hal les, rücksichllich de».
«litr d<, « " " Nechtsiiachsolgern wurd«
'8?8 I , " >̂« p r ^ . 12. Februar

"°" vberb ^ ' ^ ' " " ^ ' " " u " ' p sen.
""trlen,,... « ^^ wsgln «iigenthums-
"tlnbi ° « ^ b " r Peter Perjche ausTjcher.
ieskn,^ " ' ' " t o r »6 »< tnm bestellt und

'"hen w l i n x u ? ^ ' ^ ' d . womit;um oldenl l
"lf d e n ^ " Erfahren die Tagsatzung

> i l . , ^ ' « p r i l 1 8 7 8 .

^ ' zugtst ll ^ ' " « " ^ " angeordnet

^ b l u . ^ ^ ^ r i c h l Tschernembl am

^ T ^
I^oi^ ^r. 1482.

, N M. Feilbietunq.
^ " t r . ^ '"< da« Edict vom l'2len
A ' d°V^ ^ " ' ' " ird belannl ae.

M ^ « d,e „ste auf den 20. März
3 l > > U N '^"bl'luns der N<°li?

""rdl, u,,d daß sonach am
l"'wtl " ' " P r . l 1878

^ ^ l . « «^r.tten wcrden wird.
^ z K « " r i c h l Nadmannsdorf «m

^ Nr. l ib .

KealitIttl'twe
,^'atc„vctstcigcrm,g.

'!'><!«,'"' Ur̂  »>" "nmdbuch. «u.
»i?°'n « ,». ! . ' " ' >'" >,n» ,20'/.

^ ii? ^ ' ^ "
^ ^ l », "Un i 187»
^ ° " ^ 1IbiSi2Ul,r.
" V "">" n " ^ ' b<m «nh°ng< °n.
l l«n 'Nttn ' , b°b die Pja..d.e°li,al

"btt hh., ^ fe i l en sseilbittllns
^ dtm Hchützunaswerlh.

bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegsben werde», wird.

Die ^icilatlcmsbtdinstnifse, woroach
insdlsondere jeder Militant vor gemachtem
A'lbole ein 10perz. Vadium zuhand-n der
^icilationelomnnssion zu erlegen Hal, sowie
das Schühllnsssprotololl »md der Grund,
buchseftiacl lünncn in der diesgerichllichln
Reaistralur eingesehen werden.

«. l. slädl «delea. Vczirls^richl Nu«
dolfswerlh am 7. Jänner 187«.

(1 i ) 37 -2 ) Nr. 12.43!,.

Uebcrtragung
dritter eicc. Feilbictllng.

Vom l. l. OezlrlSaenchl- ödcl'ebcrg
»ird bekannt gemacht, daß in der Efecu«
tionssachc de« Mallhaue Medica in S t .
Peter gegen Kaspar Vidiich von Dorn
die mit dem Bescheide vom Itt. August
1877. Z . 7l '8U, aus den 20 Dezember
1877 an^eoidnele drille eiec. Feilbietung
dcr Realilül »„!> Urb. Nr. 334 »cl «del«,
berg pew. 5,5, fl. l i i l r . c. ». l:. auf den

2 7. A p r i l 1878
übertragen worden »st.

K. l. Veziltsgerichl Ndelsberg am
2<» ^ ' dri l87n

^ ) Nr. 110<i.

lifecutipc Fcilbictungcli.
Von dem l. l. Vlzirl«gsrichte Seisen«

berg wird hiemit d e l ' ' macht:
<is sel ilber da^ i des ftranz

P l r l ^ von Aml'snS . ' l ' . ̂ .» ae^s» Nona
Telaul'il von Oirfsiilhal N l . 1^ wegen
aus den Zul hlen vom 11 Nooem»
der 1874. ^,. . . . >ind 3'.>43. schuldigen
43 fi. 02 lr. 0. N5. c 8. c., rUchichllich
<4l) fi. 20 lr. s. « . . in dir ' M.
liche Bersleigernnii der der > ., .iho»
rigen, im G> der Hervschasl
Hov'lKberg »uk ^..., ^. l .2.»3' / , vollom»
lnendtn Realilül. im gerichtlich erhobenen
Schütz,m«swlllh, von 4'<> fl . b. W., ge>
williget und zur Vornahme dlrsrlden d>e
drei efet.Feilb<<lul,gS.Iagsahungs>, aus den

2'.i. A p r i l .
3 1 . M a i und

l . J u l i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittag« um U Uhr. hier»
gerichls mit dem Anhange bestimmt wor»
den. daß die feilzubietende Nealilüt nur
del der letzten Feilbielung auch unter dem
Schühungswsrlhe an den Meistbietenden
hintan»t«lbln werde.

Das Schatzungsprolololl, der Orund«
buchseilract und die Ncltationsbedingnisse
lvnnen bei diesem Gerichte in den ge»0hn.
l'chen Amlsftunden eingesehen werden.

l l . l. Bezirlsgerichl Geisenbelg am
20. Mürz 1878.

(lü19-2) «r. 1020.
Efecutive

tXcalltätcn-Vcrsteigclung.
Bon, gefertigten l. l. VezirlSgerichte

wird bekannt gemacht:
Es fr, über Ansuchen de« Jakob Smu<

lauc von Kcrjchdorj z»ctx>. 127», fi c. ». c.
die tfec. Berstelzerung der dem Matthäus
Smulauc von sttistriz gehörigen, aus
018« fi. oewlrthetln ReaMat »ub Urb..
Nr. 8l>1 »<i Herrschaft Veldes bewillige»
und hiezu die dreiFellbielungs'Tagsatzungen
auf den

24. » p r i l ,
24 . i v i a i und
28. J u n i 1 8 7 8 .

jedesmal vormittag« um 10 Uhr, m der
Gelichlblanjlei mil dem Anhange angeord»
net worden, daß die Pfandrealilal bei dcr
elften und zweiten Heilblelung nur um oder
über dem Schützungswrrlh, bei der drillen
aber auch unter demselben hinlangegeben
welden wird.

Die Licitationsliedingnisse, wornach
insbesondere jeder vici<a„l vor gemachtem
Anbole rin 1<>perz. Vadium zuhanden der
Llcila^onslomnnssic,,, zu e, i
das Vchützun^bproiuloll lii
buchbefiracl lönnen in der dieegench'
lichen Rc ' " " ' " ^ eingesehen werden.

K. l. > >chl Radnllinnsdorf am
l, Mürz 1 ^

( I ! ' ' ' " Nr. 173. 174, 280.

Mecutive
^calitätcn Versteigerung.

Vom l . t. Vlzitlsgerichle Wippach
wild bekannt g«machl:

Es sei über Ansuchen des l.k. Steuer»
amles Wippach (,w,Q. tx« h. l. l. Acrari)
die ciec. Vllslelgerung der de,n ^ranz <luk
von Zapuze Nr .48/ l , ^ i<ch0ligs„, gerickl.
lich aus 228 fi. geschützten «calllalen »^
Herrschasl Wippach tom. V, z»^. 2ttn- der
dem Mathias llobal von Planina Nr 1(̂ 2
glhbligln. auf l>l() ft. ^schätzten sieali.
taten l̂<1 Gil t Planina p l ^ . 6tt. und der
dem Johann Paul,? von lerdi jani (Vra>
nica) Nr. 2 qthvrigen. aus 1024 fi. 3 kr.
gesli' !en »<1 Herrschaft Wip>
pach. »8. bewilliget und hiezu
drei Fellbitlungs Tagsatzungen, und zwar
die erste aus den

24. « p r l l .
die zweite auf den

24. M a l
und die drille aus den

28. J u n i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
tnergtlichls mit dem »nhange angeordnet

worden, >aß die Pfandrealltüten bei der
ersten und zw' bielung nur um
ober über dem ^^«^...^swerth, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote e,n 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die bchatzungsprotoloUe und die OrlUld»
buchseftracte lbnnen in der oiesgerichtlich»
Registratur eingejshen werden.

«. l. Vezlrlbgerlcht Wippach »« 24f t»
Iünner 1878.

(1495—2) Nr. l0bS.

Erinnerung
an den unbekannt wo l ' l - ^ . ^ T h g .

m » s S l u p c » vl :viz.

Von dem k. l. Vezirlsllerickte Reifniz
wird f>em nnbssannl wl t,?n Tho«
mas Slupca von Iur jon rinnerl:

<is habe wider ihn bei diesem Gerichte
Herr Ginn
»1<< l > r l ^ ' « .

U». 74 fi. 2(1 kr. eingebracht, worüber
u>e Tagsalzi ' " ' " " ' ^<n Verhand»
lung unlti ŝN des ß 18
der Allerh. (iotjch^cliuttß vum 18, v l t o -
ber !545i auf den

3. « « l 1 8 7 8 .

vormittag« um V Uhr, h,eraerlchls »n>
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Velichle unbekannt und derselbe
vielleicht au« den k. l. Erblanden abwesend
ist. so Hal m»n zu dessen Veillftuna ,md
auf seine Oefahl und Kosten d'
Lauril von Iurjowiz als surator »(.
bestell«.

Der Geklagte wird hlevon zu dem l i n k
oerflllitt'igel, damit er allenfalls zur rech.
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Verichle namh-ft machen, überhaupt lm
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten l0nne. widmen« diese
Rechtssache nnl dem aufgestellten »uralor
nach den «rslimmun^en der Gerichts-
ordnung verhandelt wrrden '» , .
klagte, welchem es übrigen.' ^
seine Rechlsvehelse auch dem bt»«««"«
Kurator an t.if .̂c,f>s, ... uslxn. ftch die
»u« einer K ^" ^o l -
l)ln selbst bl'züms!!", U-'

K l . Ve,il,saer,chl Reif.'iz am 14len
Februar it t7v.
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I m Echnittzeichnen
3 und

3 Kleidermachen ^
z «theilt g r ü n d l i c h e n Unterricht Frau <Z
!z > l . 2<il»». Flsrianigaffe N r . ! , Schmalz»^
«sch« Haus. (930) 4 ^

(i4«8) 5 Ein grosser

Bauplatz
an einem der schönsten und verkehrsreichsten
Poeten der Stadt Laibach ist unter sehr
Yortheilhaften Bedingungen tu verkaufen. —
Anfragen wollen an F. Müllers Annoncen-
Bureau in Laibach gerichtet werden.

Herrcn-Wäsche^
eigenes Erzeugnis,

solideste Arbeit, b«ft«r Stoff nnd zu möglichst
hilligem Preise empfiehlt

C. I . Hamann,
Hauptplatz Nr. 17.

Auch wird Wäsche genau nach Maß und
V«n<ch angeferria.« und nur beftpassende H«n>
den verabfolgt, <ZI0) 34

A v 8 M l , «I-!!- »u«n !l»nn «INiiTänKssW
V'3 ̂  ^ > l/nur ,u «in« s,!<l!,« H«,lmltbl!l!s ̂ >

«<5 W bewald ,,.,.<. W
« " ^ W thod«,!

3 G ^ ^ H lll. i l l^z ^i^ngüllleiliülle V ^

« ^ ^ W »K di« Leitung b«r <lur »» f ^W
«2^ durch b«ftk ang«<»«llt«^>
^ H ^ ^ » Ich« N«,t« grati« «vs»l,t̂  ̂ >

- »»: ^ > «lry« «»»^>

V «« ^ > «<i«la«»»»nflall, ̂ >
KZ 3 W , »s »»«sch««« ^
< o ^ ^ W k !» tv rirect franko >',rs<"dft ̂ W

«W Oliocolacls,
U » s«dr nahrhaft «nl» leicht ver

>«ultch. etanct n«h dohalb
für Vruft n V'un»enlcidenl»e

a» besten zu» FrNhftück «nl» ^«r )anse.

/, Kilo
fl. 12«. 1 SH. s nud H.

Nmal yrsncktrt

Depots in .̂'aibach:

und ^cbcr, uer ».ilt'i) '

Triester

Triell.
Dit trtefter <5o«mercialbanl

empftingl Geldeinlagen in üsterreichi'
schen Vans >,»> ^»,,,-.!>„,'>ten wie auch
ln Hw ,̂  in Gold.
mit K r ^crpsu^^^ !^ , Kapital und
Interessen in denselben Saluten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe e«comptl«rt auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Werthpapicce und Waren in den ob
genannten Valuten. ^ ^

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Triestcr ^ülalblättern zeit
nxise angezeigten Vedingungen ftalt

Vie Hauptnieierlage in Krain' l , < ^ " . » ? ^ < ^ .ß

Iemenlfulirik in Murkt! "H^r^
Hc^HH^^T- c»»»»n«,!«nl.<«nli«!» ft»,

befindet sich zu Laibach. L««l,l«:»,!«'l( l-»nl<»wtt«,

Gradischa, Burgstallgaffe Nr. 2. M«<z. »^."«l ,«'««'"

per lOOKilo ab^biger Niederlage 2 ft. - tr. ö. W. " " ^ « A i . : ? . " ^ :<>7 . " " " " H
Nabn Laibach 1 90 l>re«»<,,<»N l»,lich»»n,, »n«„, 3

Nlle Vestellungen fur dtreNm Vezug von d^>» n^rb«««,!^^.«,,»,^^^,«
Tüfter werden daselbst entaeaenaenommm. Mu» ! w» ' "5» »»«««» «""«»«ck »<« z«
ster aus Verlangen zugestellt und Auskunft l ^ ' ^ ^ ' " « ' ^ ^ ^ ^ . " ' ^
bereitwilligst ertheilt. l1290) 5 ! ^««»»M5»»«!»»»»M""

fowl«

» X » <«»»tz r»,n erzeugt, nl»nl!» lch m« dendah<n H«i»<hiftel! u dnn V T VubN«
nu» l»» Gebrauch «nznemvlehle», i»><» »«H die Patent>rnng b,» <̂ ch»l!k<t unbUn« ,

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ balln Vlittel zul Hevstelluna »«»

«U^ ^^^^^^M l»»ie Vefnrbelnng l»e«!ell>en <ib«l<

^ W ^ ^ ^ W ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ folss »nr meinen »<el»n ßliiillichen

M ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ lrauch mit «bbenannlen <tss»»»en

V ^ U ^ ' ^ ^ i Vrle>t. R««»«llck-Rltr«et

l>e<»nd«r« »°n den Damen «nl«»r>

' ! ̂ ^ ^ l < schnell«!«! w l i lnnz hie»» z»hö«n !

i Qb,.,» 3l!lc,al,tälen find nur ech« >m »«»«««.««»'«ntu«,»«»»»» vnn

! H. r»te5n«»», k. k. Privilegium« Inhaber in Wien.
«»»«», «p«»««l»»««» >^», », ,» b«,ie«,«n

<ehr»n<l>>'^^ e ' " l? " ^"d ,n vnlchieden»» Vpr«che» »ur Vnsllß»»» >«ig«l»Ht.
«»« " ' wnden gezen V»fin«chn»hml nb« <»kg,n E!nsn>tz»«ß

tz«« « « i n . -irt n»d ve, Fl«c«» l» l l . «m»»ll«,, »»«chllN,

I 'ussuiUMr. ^17«) 20 24 !

l Gcschiists-EriMnung. !
^ ^ (indesgefertigter beehrt sich anzuzeigen, daf, cr das vormnls ^ . l !n i« l '»cl»« ^

'! ^inussiesterei- und Zinnwaren-Weschäft ^
^ > bcrrit? sr^ssn^ baf " ' n«l lysficrf, << Lager Unter Znsicherung der <
<^ bi ' nnschlagenden Aufträge und <
<^ biü , cn. <
< ̂  bochachtungsvoll ^

<! 1̂45?) 3-2 Naimuncl Tampon«. <

Die Fabrik tragbarer Eiskeller
v des Ingcnwuira

^ . ^ ^ Jranj ßoüingcr in ttlirn
i ^ ^ P H V _ . empfiehlt ihro anerkannt bwtronstruicrtpn u. proingekrönten

I r S i i l l f S l M lir Blfir w * « » e r ' M"'11 n- t 4-- - L r , ri^i«ch;
i f i n y n • Speia^nkuhlrr tur uanchiuon,
i - n H u i ] • - Oeffomei-Reiemi., , , i,. '-rnrtch-

^^ tung^a Mouwee-Pippen i)»-awit*>r ( Illn-
itriene rrei9«;ourante jrjatis.

Auftrage an die Fabriki-Hauptniwl. r
Wien, Wieden, Heumühlgasse Nr. 2.

Künstliche
Zänne unll Gebisse

weiden nach der neuesten ttlmslmrlhotx s"^
los eingesetzt, vollkommen schmerzlose

Hahnoperatione»
unter <tinfluij ds? jchl nnncucl!»' willen

tuftgase« (8tiok°x>öll!E,
vorgenommen vom ^ ,

«n»,n»s/t H. l'aiellel
an der hladrczkybruclc im I, 2to».

» » . Munbwassere isenz l F l ° « " ^
und Z a h n p u l v e r I Schachtel ̂ " ^
außer im Oldinatwnslolale noch bei V ^
»«rinstfr und den Herren Avolhcl"" 2 ^ ,
und Lvobsha lam Preschernplahe) zu b e l ° ^

tltuer Maihq»»,,!' ' ! ! i Männer >^

Verlonen. die »n P,llul!,nen, « ^

»>n»». pe»l, .><we!<,dltl<>«N< ^

»»M5„^N»»^,,NttM«"'' ,, ft»
lowel ssl,»l» en'ssandene al« au<» "^7,'». «^

Old,.»Install n>ch« mrhr Ha^l-nl^l»!»!'^ . .

Nlen . 3tadt. ecller««sie ^ ' ^ , . ><«

«°s«»»^n. V!ei«l>ll!chl. Nnli^ch't'als"!, ' °

l nlo nl,»« »n «al»u»l«»l» " " / . « , ^ <

aus ' ,,et, ^ ^ ^ ^ D

Dritte eicc. FeilbietUZ>
Nachdem zu der in der ̂ 5 /pM

fache des Anton Vauril' von Plan'" ^
Dr . Deu in Aoelsbc^a) ges" Mah"'̂
P e l l i i , resp. dtssen Erbin Joses» ̂  ^ e.
von Planina. pcto. t^3 fi. »^ "- '^tc"
auf den 2-^. März l.87tt " " ^ ^
zweiten Fe'l^illungs.Tagsatzung "
lustiger erschien, so wird am

2 0. A p r i l 1 8 7 8 ^
z«r dritten Feilbictunas.TallsatzM^ 1«
fend die Ueberland« Ncalitüt l ^ - ^
»si Grundbuch G t . Margarclt) ' " H l i l t "
mit dem frühern «nyange « '
werden. ^ „ni ^"'

K. l. Vezlrttgericht solls«
«pril,878. , ^ ^ ^ 1 O .
(1004-2) . ^ ' ^ ,na .
Zweite cm. F e ' M ?

Bom t. l. »ezirlsacr'cht ^ Ol
belannt gemacht, d.ß ^ " ' ,oc""^
cutimi«.sache der l. l. ' ^ " ' ^ a l p'
g,»en Marianna Maci ° ° H ^ e °?
,38 ft. s. N mit dem v ^ " ,2?''
20. Jänner 1878, Z 4 " ° , c F
M2rz 1878 angeordneten " ' " sHitlie" "
feilbiftunq lt,n ssaufiustiaer ̂  ^
oaher nunmehr zur zwell"

2 7. « p r i l l H . M ' ' ^
anaeordnetenRealfeilbletunge""
den wird. A ^ <""

K. s. Vezlrtsgerlcht 2gs ^ ^
Milrz !878. ^ 7 ^ ^

...^.:»Z<fH«!
.<eilbie..mg der " f l ^ ' ^ ^ c 0 ^ .
Realität des ^ , ^ f t / , f ^
tinje nubU-t'. ^ 4.alatzU"s
williget, und wird d . e ^ s > " ^

3. M a i l ^ h g ß d l l t ,ni
mildem Vtdeutena.'8eor " ' ^ u ^
litat bei dieser
Zchahwerlhe wird hn't ' ^ a-

K. l. Vezirlsgericht 6 " '
November 1877.
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Prendini'S " ^ l2-i

Thm - Pastillen,
l^.?, öum ltinnehnien und zu veidauen, mit
^Z.U' i l lknb in alls» M i e n , wo der Theer
, "M°h l lN wild Wegen ausgezeichnetcrVe.
^ ,W«" l smb sir allen ähnlichen Pastillen vor-
U t " /n P ^ , s ^ ^ Schachtel «0 fr ö W
"p°t m Laibach bei dem «pothelcr

Ein

Mädchen
Lolw ^ " " M»u«« . Welches lnero'sssr aus
lckin ^ ""^ v " " ^dnndlünss n<-!,l. m Ma
2 ° h e n . K I " - -, Biigel., und anderen
l l i n k ^ ^ ^ bewandert is!, auch
deuü^" ^lrms„illiimler,<cht ertheilen sann,
3, lni l ! ."^ llovsmlch splichl. <l,cht bei einer
" «"l c h<„ ob^ auf dem !^nde eme ölelle
U » » ' ^ ''»ulllzriiten bittet man miter

^ « l " t l i l l «latscht » l , <.

t , i?«°"!" '^ «°a" aller «u«au » (l°«P>
lit« A , » " " . Tchltib- .»,d ^eichnenmattsla
^ftt U ' ^ t " » Paltpapiere. Farben, «le<-
U"d 'w. M " " n . 2iegella<s. (5opir , Siotiz

"»chastobilchtr. Vriefpapier Kassetten
^ ^ ^ l a m m l Monoqrammrn (>4iN> ü

^ " ' anstelommen eine Partie elegantester

Herren- unl» Dnmcn-
„„ Kruuntlln

' ^ » k l

^ ^ âlbacĥ  Tternalle, Nr .'.

LM~ t s ( 'h Hcircn noch
faulig 25» Zentner
^ R i n d v i e h - H e u
elia U r u ™ m c t , wel-
\Z Zu b»lHg«m Preise

. ^ • « 1 . nalltoch.

Schöne Oleander
und vorzügliche

Sumlnkurlosslln
weiden verlauft (l5.ü?) 'l !<l

^ätieirs in r . RÜKUsr» ^ n u o u v v n .
> n r « » u . Hsrr»ngclfir ^ r <«

Kurort

Gleichenberg
in Meierniirk,

StatiM Feidbaoh der ung«r. Westbahn.

Saison-EröiiiE 1. Mai.
Wasser- und w ohnunf •-Beitel-
lungen bei dor Direction in Glei-

chenbrrg. {l'.'*i'J) 1(>-'̂

c^scflanier

Früüj atirs-Anzuß
II. IN.

<früfi|alirs>lic&cr;,ielier
n. i9,
(laiirrlialto

Frühjahrs-Hose
n. 5.

im wlhcn Yerli^ltnisw dir fpinst'-n

Herren und Knabenkleider
zu den liilligtten Preiwri

(«rosse Answahl

üliitl<^rklelder
l iür rwei-t i ia achtjährige).

Schlaf rocke
für Herren nmi Damen

h v \ ( \ : , { i : , t 1 2 - . :

M. Nenmanii,
Schnoiderropistrr.

Laibach, Luckmann'tches Haus.
II, Elefantengasse II.

Aaflwiirtigp AufiTüge werden nromjit
R<*$rn Narhnuhmf HTprtulort, nirht Cnn-
vrniprpudrt ohne Anstand umgetaaicbt

ifujtßctroffuctc, anerfannt ptc

o tHa^ f t ^a|»terf«»ril fmb unier »e« dr»««a«»«*l»«*f« *u ̂ *»'" bf i

im», t L M i k u s c h,
• * ^ ^ ^ *fltbflB#pl<Jf « r . It» («en) .

• '« i t tHs- nni) Hod)tlict)tft-/übrik
beö Neba^tian Leopold In Uraz,

5^i t ^rieß, ftarkuerftrafee ilir..%
Ch*' b'f >ifi!b

b
<lfi!lrln' Hr;if]rT1 ^obriT#rin|fn bis brffr K a n U c h u k - O l y c e r i n - O l a o * -

fc
 l"«"i"- r e t t g l a n z - ' W i c b « in nrolrr Sd)od)lrl», jowi« a u $ bi<

I^Itn, ?f Wff. « j - , . * f '« In H]rch<\on*>n A b fr»T>->iiw

X ^ L«ib«ch, .^uhthal N l . 1<i (neu), H

z Ĉ r von tsrtisssn ll-rg.'bilioii'liilisiitsii 8
l ^5«^. I''^''^ Vll! und alls in dli? M

^ ^ ^ s'nschla^^fn Arbeiten zu den billigüen Preisen. (I2s0) > ,'. H

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ n>u,l»elausaeze>chnel durch Ke. Maieftä« den itai jel »»« Oesterreich,

MGWUGGWW «öni l l> ,n llnansn

^ K H ^ ^ ^ üyen Salzen dlll ,

>^»H^«»3»« i l l oi l f i , ,!,< s i^'iül'i'«',, Vlutolitälen

>»«R>M»^«M» dm! ^eber lppunsie»
^ ^ D ^ D ^ D ^ sin '!i»n!!s>t>en üii5 l^tldiui:
>^H»WD>bM s,! l's, Hiebtl, < l̂ch<. liill»,,
»»iHMlH« t>i! ,> di», stroph»!!'
>WWWWWW tuelle 3 tnnq siNüfdi
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ,,' ! !̂! sau nUrn ^lz!l^i,süi, .i i^. '!>! iü ,,snynnl»luii^^i'
^ H ^ M M M M I»llob 8Ql»ob«,s, ?ol»I ^ Wup»n und ll. l« M»»»«i«

^ ^ ^ ^ Elglnlhümcr tbcblllder foser, Dudllplll.
M f f - Niederlagen werden überall erricht,, sIS28) !9—5

Wissensebaftliches Gutachten
Übel des Apothctcl Herrn

>W" Wilhelms ̂ W«i
antiarthritischcn antirheumatischen

^snluini^ullss>> - Thee.
Ver von drm uns,!,!!!!,s!ui, l5> >s, der mit U> "

,,^

UN'

!N »
„mntischen, q,ch»ijch?n beiden de» mc>nschlict,en Körper»,

»verben
V e r l i n . im Iiinni», 1«72

(l.. .̂ l.) Dr. 5oii2^Q05 llWer,
49S?) ü - : l Medizinalralb

AUel» V<32^^ erzenqt von

W"«»»«»« ^ l l N ^ l l » , Apothctcr in MuntnHcn.
<» > ^ , j „ , H , A»de« geltzelll. nach ̂ ' ^

fllmml l Weisung in dN'lrisü ^plachen I Utu!
Pa<tlMf, .

^«»«'»»»«»»U. s sich vor dem Anlauf l>:

da t»t lilos in
lhee auftauchl:., . „ , . . , ,, ,,.,., .,., ..>,.., -
warne

Zur vequenil!c!,l>i! de» P T ^ . :li> ift der echte M l h e « » 4 ««N
»llvrtl l jche «n»irheu««»ifche !Mutre«nistun«»ttzse auch zu haben

^ldel»bsici,^ ,^a», Ul>l>»s!,<i,,«,l»l. "Ii».!!.'?! ̂  , ^ a :!, m ^ L^^ V l i n ^ n ^ ^^,,,
tbcler, ü>' » l Vllbe,
lhels! , ' .-> ". "
v^
I "
m<

dach. ,
leitner,
G. .
Î
l 'ü
VN
l !»l v̂ ' N ' !! I I « l l ! ! v >> >
l l a p j s , , « n i t t e l s e l d ! ^
^ c k r - ^ ^ "

l l , , '

mi , , , .

^ l > ' ? a u - <i

b ü l s s :
^'lpc'll, ,
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lain« III. fgM.
Docent der bahuheillluuZe «» deF A»>>

uerjität in Graz,
iibt feme «lu^ritUob« und » l̂u»t«vb»

n1«cbo Praxis

in Huiöa<i» im Hotel „Olesant"
vvn 3 Uhr früh bi» 3 Uhr abend« aus.

Vl««« l. l prw. g>h»<n«pa«»>w: ^»«^»
»«p«UU«n - »ln»<l^U«««» ^ Flnßch» l ft.
M»^»i»«»iv«^. gro»e Tchachl»! l si, llewe
Gchacht̂  w tr.. und ?««z» » T,,e 30 »r.
^ PHckchen 3<i lr., jind m La»k»ch i«derz«t in
«en bel«nnl«, HM«t» zu haben.

Mein U»ch>ch<>l! »irt> t>i» z»» VDrslN»«
A« d « « » . (l579) 3—:̂

« M - und Seiden-"
3 hütê
ZZivil- u. Militiirtappcu,
H Tonnenjchirwe ^
Ä»euester Facon und zu den bill,gsten P«iße, sd
Newerden empfohlen, auch liber Zommer ̂
nlPelzwaren zpli AnflxwatzruuG üb«lnom«en ̂
MUnd Vestelwnaen noch «uOwärt» schnell' 5v
M « n « eft'ectuiert. ,^
M Er^benfter "

» ' Lai»ach. I»»»en««si« ^

Maria Michel,
zeMfte Heb«u»»e,

nnpftehlt sich untel, Helsichxmny ^ i^r .» . , V».
handlzmg bei allen vorlowmend.

Separate ^inlmer. rehl, lun iin»,
st«h» stets zur PcrfugunA. —I

»omerstl«»»« Äir. 20. eb«e io .

! ^rämüell 1867 w ^salis!

Meiler <6rû t 8jjrup
l von

s G. A. W. Vt«tzer j
i in illreslau uni tVieu. !
! Vefftnliichl Hnerktnnnng >«» G H. W.M«ytr- i

Z Daß «ich « » der G. A. W. Mayer- !
I jltz« M»ßltz«><> aus Vleslau, welchen ich f
! dcl TultAIbanus lauste, von einer starte» ̂
j Ve^chlNM»»« «A ^»ften befreit Hal, Z

driiissc hiermit zuv öffentlichen KeniMiis l
', n»H empfehle denselbe» jede« Vruft» l

» Vresd^n. d«, lk Oktober I666
i Eckersberg, !
i c«g. a. c> /«tstirche z. Neuftadh. j
' Tresden, i
i H<lu,ld<Pl>t: W. Mayr in Lalbach;

-.Idepotsi Dom- ' !i in Rudolfs j
.lhl, l t . Hcha»nl! unbura. und l

«nt«» Fra»z«ni in Galj. (18?) i

? Zina/Htisch-chemisches ^labolalorium lxs Pirekior 4>r. Chealiald Veiner. ,

? Hnbaber des polytechnische» H»sit»t«e. vereiöescr chhemikei ̂  Areellw. ,

^ " f:
l ^ 'Nit ds»n >
^ ^ — ^ ulcincr »
H> UlN ^
^ ^ . . pcrsünlich. >
^ ^ )er erlangten »

^ > bereitet,-

^ , ,,:nl und >
^ Ü sssbracht

W ^ ver! . /, jeincm .^, >." >
_Z> durchaus ^nocn, angcncym^n, al̂ cr lucht wclchttchcn »vcichmack durch pa»cn0c ^ju
^ jäh« zu v«lelhal. >
» ^ Ich tann daher c-. llebcrzeua..in>i. gestützt aus di ^'' ^
W sultate, diesen Hl.'ilh<lnl cra« »räuler <lllsv als cm

l ^ gcgen Vi-. ̂  ^ , ' , ' ' ^ iu .w^, >
^ dah der -!t. »

H ^ der «»einige 6 » ; >
»>W s e i t d e m J a h r e l^<^> <i . ^ ^ ^ <>^)^^. > , ^ i > ^ » ! > u r < „ i ^ .»z>>lrli>rtZ>> i R l i l l l l t l - »
^ » <l<«tz nur von Herrn Franz N i l h e l m . Hpothcler in ̂ '»üiifüchen, veisl'üdcl wird
^ y r e s l a u , lm Mai 1377. >

M D « Dinkto» >

^ ^ des analytisch'chemischen Laboratoriums und polytechnischen Institutes H
^ ( l . . » ) t r !he«ialz W,rner. ,
M (4273) 2—^ ^ ^ vercldeter (lhemilel

^ Eine Originalflasche <l. 11V« ssterr. Nähr, zu beziehen beim alleinigen ̂

M AMcheker i« »l„lllrch,n. »leler «eßtrlelch. ^
D ^ und bei nachstehenden Firmen: >

^ Adelsberg »theler; »gra - ttlbach. «pothefer - >
^ > Vozen: ^ ̂  ' '> '7^- ^rs ̂  .ootheleri Vrunecl: »
^ I , !!̂  ' I ' . . i. «aumbach'sche Npo- '
W^ :!.'c?^ i^ll^ ^ r n h n l ^ i t f n ? V in ' >
^ > ,̂ iz Muinaucr. <)i,'.c^ >̂ , _
^ ^pothefer: Gosp ic : 3 ' , . . '
^ G ö r z : ^ ' ' . . t^ lc ! , . ' " r >:,̂  ^ , . ^ ico l : >
^ R Ü«w. v, .> clcr: I n n s b r u l t : nichen:
^ I . Ttapl. ^polijc^".. I v a n i c : ^ ' ".' ' ' >'/, >
D ^ «pothe^er: K l a g e n f u r t : Karl . , ,
^ > theker: K o p r e i n i h : V . ' ' "' ' p.'
^ theker; l l n i t t e l f e l d : . ' , >
D ^ v Ellach. Apotheker! ^ >
^ > werth, »potbeter: M a l s
^ « »irod. «potheker: 1'. ̂  , n. .k >
> ^ Leodatto« Erben- Nadke rsbu e redo : »
^ > Richard T » " ' " ^«.'.»>.,<.^ ^ -^, . ^ . » : ̂  .
» ^ Eugens! ^ >
^ «potbeici, ^ : v ., . ^ - ,, . , , »
^ > l̂potheter̂  Uarasbln.- L r A. Ha!tcr, Apotheker; Wlnvljchgra s
> ^ Äpothclcr- -Zara-. P, Nndrovic. Apothctn «
^ H<« V. t V»»lie»« »««< ftet» j>ezte« Wlltzel«« 2«««berO« «
^ K«nter:»««p »<rl«nGen. »« »ieier nur vsn «ir echt er̂ eual wir» ,,n» «
«> d« >«e unter »«V«zetchn»n« .Julius vlttnero 3«»eeber«: »lraulcr«lll«V
> ^ »srt««»e»>«n 5«5ril«e »nwürtz,«e N««»»»»»,»««» ft«,, »«r ,ene» ich >

Druck «ntz «er lo, »»« 3§. » Klein»«yr ck Ke». »«»i,r<z.

«ei l.. cwHä«, ln »ol»1»ob^U »r. ««
sin? wuiz«leckit< «itlei» un^ hochftämlnigr

Rosen
in allen Farben liillia.st zu habcn (1637) 3-1

in l»»tb»<)u. Florianigasse, siockhoch, mil Nelnem
warten, gutcr Zinsertraq. ist unter billigen Ve>
dingungen aus freier Hand zu rerlanfcn,

Nähere Auskunft gibt F r a n z M ü l l e r s
U n n o n c e n ' V u r e a u in ^aibach, Herren'
gasfe Nr, ü, <155«) ^ - 2

^«slaliläleu.
zu ! k « T « l u « A und ^V«»^«t«itt« geciqnet.
im Parterre oder I. Vtock, im Innern der
Gtadt «elegen. jogleich beziebbar, »erben zu
«ie!' ' .'--'>.

ilt F. M ü l l e , » Annoncen
Vulc^... ^ ^!>e S. l l ^ 2 ) »—2

z Conditor, ^
^ <?,nbach. Col>grrs)plah. 5
^ empfiehlt siir Astern: Ostereier vu» Zucker. ̂
' ^ ' " ' ' und "3'' ' ' ' ' '̂

,.!i), frrn >

> veisc Ääcterri und Torten. ^

> Verliner Windbeutel ^

^ M M ' B<'i schollen, Wcttc, Oe- '-
^ frorues. "Wss ^
3 Auswiirtigc Vcsnllüü^ii lviidrn prompt 4
s effecluiert. (162») ü—1 3

Anzeige!
«rlculk« mir hiemlt da« hockzechllt ̂ ,

publisum darauf hinzuweisen, oah ich 1" ,
beginnende MN '

Frühjahr- und Sommcr-saP
ein reichhaltiges stager von feinsten f ra i lM"
und Wiener

Modellhüten sowie StrohhW
in beliebiger «uswahl vorrclthia halten ^

Daselbst werden auch wie in frnhcren 3»V
alle «»rvb»n6<? 6« IU«<!«„ - «rde'ten A
genommen, fchr elegant ausgeführt und v> >«
berechnet, y ^

halte mich zu eine» recht zahlreich» " U
bestens empsohlm. und zeichne hochachl""""

0. ̂ . ̂ t«elll'!j Mss«,

Römerbad
(das stolrisrli« GasteMj)'

Eröffnunn der Saison am I M«i d ' ' '

kriitin«! Akr« 'Vl#'
tHKlicIics \ \ i . i - ' ' ' ^
hirnern, beaoijti«TH wirkwin '";1 ' üß.
Rhj'iimatiimn«, N>rvfTilrid'-», T'*'1" „t,.. . . , '̂ r;in*
* ' " ' i»\ -•• , , . r » l -
heiten, .]f,„,
toten Kxsu«iat< u, -
K i i o r h c n - u n d ( . • .,;,
Grosses i inssin, elegant ' " ^ ' " " „ e ü -
Min1 Marmor -Sop«r» t - mi'l " ' l 0

 s P j .
1 > « < J « ; r , i o i n ! • ' . ' " " ' •'•'' i , . ,

/.imihie Alp' t u'
S ' ' ) • : " ' ' l u ' i i a i • • 11. i ' " j r r

H. MK t u r T i i i ' ^ " ' f c r ,
H. i . i - . . i / . . . . . M i D r . H . M a y r ö ^ jn

O | ) i ' i a t n i r » n » W i e n < 1»IS Kn' l f ' ^ ' ' j j j e
S I ' I I X T W o h i i H i i g : W i e n . I V '*'''^ . f »
N r . li>). A i i H h i b r l i c h r 1 :1

( l l ir,)i

ril HTHU* und franco •/... " I ' I I W '
ilif Btdedtrection RbmerbajJ. J j.j

s t n r r i i i a r k. ( ' " ' ' ^ -

Molls Seidlitz-Pulver. \.» ^

E r . h t h e i d e n m i t x b e z e i c h n e t e n F i r m e n . r*-*^

Franzbranntwein und S* '̂
Der fuverla* -'.ImUrzI rar Rilf« der \ i IHM «H''n "I"! W$l
».-.=.M.r-.. i::.-. — i u-, ; i ! " ; r p r ^ - '

Jn >iafijen fimmt $fbrau<fcaniD<ifun(i 80 fir. r. ^
E c h t b e i d e n m i t f b e i e i c h n e t e n *•'-""*" —*̂ **"̂

( M o r * r » u » n i

E c h t b e i d e a m i t • h e x e i c b o e t e a F i r m e n .-^tif'1

- - •—=•———~~~* ^fhÄ

Salicyl-Mnndwasser. •"^"•_
Zahnbeilknnd« ein ausKizeichnet«« Schntzmittel jegen ZahniChmcrwD. c r

tiulniswidrig wirkend. Prei» rtö kr rt/jö^'

A. MOLL,k.k.Hof-Lto^0tf ,

• - i H. Paw.,- • \ > f ; i

A.,,.,1, , .tf. '•'.*.• " > #
i t i A . i M a ^ z o i i ; m A . v . i : i f ' u r f : <• i • ) C *•'< '•'•• h ^ ')
I m r h - r Apr , t» i . ; i. Mi . , , . V K . » r i i > . A r i^'f('

b u r . . . . . ^ | | 1 * J , )
•F. I A p . t l i ; i i . | > . K i z / o i i , A p o i l i > | i i l a l : Ü K k m f - r t * ' ' , j , : ('
.i) " Tnrr l>: (i) A. T l'rean, Apoth. Tr irbarh > \\>\>V \6 >
«. < K . --n, A p o t b . ; »j F r i e d . S c b o J z . A p o t i ) , <•> M » t i i l ür^7S) &'*^/^


